
 

 
 
 

Vorlage-Nr. 
3029/2009 

Der Oberbürgermeister  

Dezernat, Dienststelle 
VI/66/660/2 

 Freigabedatum 
18.08.2009 

 

Beschlussvorlage 

 

zur Behandlung in öffentlicher Sitzung
 
Betreff 
Freigabe von investiven Auszahlungsermächtigungen des Finanzplanes 
hier: Teilplan 0901, Stadtplanung und -entwicklung, Finanzstelle: 6100-0901-0-1000 - 
Städtebaulicher Masterplan; Rasengleis Cäcilienstraße in Köln-Innenstadt 
 

 
Beschlussorgan 
Finanzausschuss 
 
 
 
Beratungsfolge  Abstimmungsergebnis 
 
Gremium 

 
Datum/ 
Top 

zugestimmt 
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s. Anlage 
Nr.
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rück-
ge-
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mig 

mehr- 
heitlich 
gegen 

Finanzausschuss 07.09.2009       

 
 
Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
 
Der Finanzausschuss beschließt die Freigabe von Finanzmitteln in Höhe von 110.000 € für die 
Planung des Rasengleises Cäcilienstraße im Teilplan 0901, Stadtplanung und -entwicklung bei 
der Finanzstelle 6100-0901-0-1000 – Städtebaulicher Masterplan - Teilfinanzplanzeile 10 - Aus-
zahlungen für Baumaßnahmen, Haushaltsjahr 2009. 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

   110.000 €  % €   € € 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
  

 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
 
Der Rat hat in seiner Sitzung am 05.05.2009 die Verwaltung u. a. beauftragt, ihre Aktivitäten 
zur Umsetzung des Masterplanes in 2009 auf insgesamt sieben - als kurzfristig benannte – 
Maßnahmen zu fokussieren. Der Stadtentwicklungsausschuss hat im Rahmen der Vorberei-
tung dieses Ratsbeschlusses in seiner Sitzung am 23.04.2009 über den Masterplan beraten, 
so dass auf eine weitere Beteiligung im Rahmen des Freigabeverfahrens verzichtet werden 
kann. 
 
Eine der sieben beschlossenen Maßnahmen ist das sogenannte Rasengleis Cäcilienstraße, 
mit dem ein attraktiver Überweg zum neuen Museum am Neumarkt realisiert werden soll.  
 
Mit der Planung soll ein externes Ingenieurbüro zu den Mindestsätzen der Honorarordnung 
für Architekten und Ingenieure (HOAI) beauftragt werden. Die Honorarermittlung schließt mit 
einem Volumen von rund 110.000 € ab.  
 
Der Rat hat in seiner Sitzung am 24.06.2008 auf Empfehlung des Finanzausschusses für das 
Haushaltsjahr 2009 die Veranschlagung zusätzlicher investiver Mittel in Höhe von 2.000.000 
€ zur Umsetzung des Städtebaulichen Masterplanes beschlossen und diese unter den Frei-
gabevorbehalt des Finanzausschusses nach Vorberatung im Fachausschuss gestellt. Die 
Mittel wurden im Teilfinanzplan 0901, Stadtplanung und -entwicklung, bei Finanzstelle 6100-
0901-0-1000, Städtebaulicher Masterplan, veranschlagt. 
 
Zur Beauftragung der Planungsleistungen ist die Freigabe von Kassenmitteln in Höhe von 
110.000 € notwendig.  
 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 
 


